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Immer etwas los im Raurisertal 
 
In den letzten Monaten, seit der Fr¿hjahrsaus-
gabe, geschah einiges. 
 
Viele Jahreshauptversammlungen konnten  
abgehalten werden und Veranstaltungen und  
Feste wurden durchgef¿hrt. 
 
Hervorzuheben ist sicherlich der Empfang und 
Ehrenabend ñunseresñ ĂPara-Bob-Weltmeistersñ 
Hermann Ellmauer jun. Ich bedanke mich bei 
allen die zum guten Gelingen dieses unvergessli-
chen und bewegenden Abend beigetragen haben. 
 
Es war eine Freude, zu sp¿ren wie alle Anwesen-
den Hermann die Auszeichnung gegºnnt haben 
und jede/er sich mit ihm mitfreute. 

 
Ich habe bei anderen Veranstaltungen weiters 
Menschen, die sich durch ehrenamtliche Tªtigkei-
ten f¿r die Allgemeinheit engagieren, geehrt. 
 
Ohne Ehrenamt wªre ein Tal wie Rauris nicht 
bzw. schwer aufrecht zu erhalten. Deshalb sind 
Ehrungen ein wichtiges Zeichen von Wertschªt-
zung! 
 
Ehre, wem Ehre geb¿hrt!  
 
Ich gratuliere allen Geehrten nochmals und sage 
DANKE! 
 
Weiters konnten, dem Jahreslauf entsprechend, 
alle Veranstaltungen und Feierlichkeiten abgehal-
ten werden. 
 
 

Am 2. Juli fuhr eine 
Rauris-Abordnung zum  
40-Jahr Priester-
jubilªum zu unserem 
ehemaligen Pfarrer 
Mag. Josef Hermann 
Fuchs.  
Es war ein Zeichen 
der Verbundenheit und 
ein Dank f¿r seine seelsorgerischen Tªtigkeiten. 
 
Das Wiedersehen war beiderseits von Freude  
gekrºnt. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN 
 
¶ SEIDLWINKLSTRASSENSANIERUNG 
 
Abschnitt Ribeisbr¿cke bis Voglbachbr¿cke steht 
vor dem Abschluss. 
 
Ein DANKE den Familien Kellner, Voglbach und 
Winkler, Bl¿mlehen f¿r die Bereitschaft und gute 
Zusammenarbeit. 

 

Bgm. Peter Loitfellner 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser! 
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¶ KANALPROJEKT KOLM SAIGURN 
 
Bevor nicht entsprechende AusgleichsmaÇ-
nahmen vorgelegt werden konnten, durfte die 
Baustelle nicht weitergef¿hrt werden. 
Es konnten jetzt AusgleichsmaÇnahmen gefunden 
werden, die vom Naturschutz bef¿rwortet werden. 
Daher steht dem Weiterbau dieses Projektes 
nichts mehr im Wege. 

 
 
¶ BETREUBARES WOHNEN/ 
       ROT KREUZ STELLE RAURIS  
 
Nach erfolgreicher Baugenehmigung wurde mit 
den Ausschreibungen begonnen. 
Der voraussichtliche Baubeginn ist mit Herbst 
2023 geplant. 
 
 
 
 
Liebe Rauriser/innen, 
 
wie ihr seht - es ist immer etwas los im  
Raurisertal! 
 
Ich w¿nsche einen schºnen Spªtsommer und  
einen goldenen Herbst 
 

 
euer B¿rgermeister 

 

Peter Loitfellner 

¶ Berichte der Aussch¿sse  
 
¶ Teilabªnderung des Rªumlichen Entwick-

lungskonzept der Marktgemeinde Rauris f¿r 
den Standort 3CE1 ï nºrdlicher Teil Mais-
laufeld; Beschlussfassung  

 
¶ Teilabªnderung des Flªchenwidmungspla-

nes im Bereich ĂHundsdorfstraÇe ï Reiterñ; 
Umwidmung eines Teilst¿ckes der GN 
527/1, GN 524/1, GN 525 KG 57214 Unter-
land von Gr¿nland / lªndliche Gebiete in 

Bauland / Dorfgebiet bzw. Wichtige Ver-
kehrsflªchen der Gemeinde und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes der Grundstufe f¿r 
den Bereich ĂHundsdorfstraÇe - Reiterñ;  
Beschlussfassung  

¶ Tarifªnderung Kindergartengeb¿hren ab 01. 
April 2023; nachtrªgliche Beschlussfassung  

¶ Bildung einer Interessentengenossenschaft 
Traunerfeldweg II, Beschlussfassung  

 

Sitzung der Gemeindevertretung, am 16.05.2023 
 

Tagesprotokoll: 

Talaufnahme Rauris É Michael Gruber 
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Wohnungssuche Rauris 

Die Marktgemeinde Rauris sucht  
DRINGEND freiwillige Helfer/innen, die sich als  
Lieferanten f¿r ĂEssen auf Rªdernñ bereiterklª-
ren.  

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
dem Seniorenheim Rauris, Heimleiterin Dr.  
Marina Breycha-Rasser, unter der Telefon-
nummer 06544 7119-12. 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf!  

 

Liebe B¿rgerinnen und B¿rger, 

wir mºchten erwªhnen, dass wir im Namen der 
Gemeinde auf der Suche nach Wohnungen f¿r 
B¿rgerinnen und B¿rger, die sich in einer  
schwierigen Wohnsituation befinden, sind.  

Wenn Ihr freie Wohnungen habt oder jemanden 
kennt, der Wohnungen vermietet, wªren wir sehr 
dankbar, wenn ihr euch per Mail an 
amt@gemeinde.rauris.net oder per Telefon unter 
der Nummer 06544 6202-14 bei Frau Julia Groder  
meldet. 
Wir bedanken uns bereits jetzt f¿r eure  
Unterst¿tzung!  

 

 

 
Essen auf Rªdern - Seniorenwohnheim Rauris 

Die Marktgemeinde Rauris errichtete in  
Zusammenarbeit mit  dem Tourismusverband 
Rauris, der Rauriser Hochalmbahnen AG und 
der GroÇglockner HochalpenstraÇen AG  f¿nf 
ºffentlich zugªngliche E-Ladestationen.  
Die f¿nf E-Ladestationen untergliedern sich in  
eine Schnellladestation und vier Normal-
ladestationen.  
 
Die Stationen befinden sich in der SportstraÇe 
bei den Parkplªtzen entlang der Tennisplªtze.  
Mit diesem zusªtzlichen Angebot haben  
sowohl die Rauriser Bevºlkerung als auch die 
Gªste noch mehr Mºglichkeiten umwelt-
freundlich zu Ătankenñ.  

 
Neue E- Ladestationen in Rauris 
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Salzburger Landeskorrespondenz, 21. Juli 2023 
 
(LK)  Eine neue Nationalpark-Ausstellung 
im Rauriser Ortsteil Wºrth lªdt Besuche-
rinnen und Besucher unter dem Titel ĂIm 
Facettenreichñ auf 200 Quadratmetern auf 
eine Entdeckungsreise durch die Beson-
derheiten des vielfªltigen Rauriser Tals 
und seiner drei Nebentªler ein. 

Das Seidlwinkltal mit seinen ausgedehnten 
Almen, das Krumltal mit seinen groÇen Greif-
vºgeln und das H¿ttwinkeltal vor der  
imposanten Kulisse des Sonnblicks ï sie alle 
beherbergen einzigartige Naturschªtze. Die 
neue Nationalpark-Ausstellung ĂIm Facetten-
reichñ fasst die einzelnen Aspekte an einem 
Ort zusammen. 
Schwaiger: ĂAnreiz, um Natur zu erleben.ñ 
Landesrat Josef Schwaiger erºffnete am  
Mittwoch die Ausstellung. ĂDer Facettenreich-
tum der Region kann hier auf 200 Quadratme-
tern kompakt kennengelernt werden. Jeder 
Besucher wird nach dem Ausstellungsbesuch 
jedoch den Wunsch versp¿ren, die Tªler  
selber erkunden zu kºnnen. Und das ist auch 
der Sinn unserer Nationalpark-Ausstellungen: 
Wissen sowie Bewusstsein zu vermitteln und 
gleichzeitig Anreiz zu geben, die Natur  
hautnah erleben zu kºnnenñ, so Schwaiger. 

Tal der Geier 
Die Ausstellung geht unter anderem auf die 
Lebensweise der groÇen Greifvºgel Bartgeier, 
Gªnsegeier und Steinadler ein, die im Krum-
ltal beobachtet werden kºnnen. Es hat durch 
das 1986 gestartete Wiederansiedlungspro-
jekt des Bartgeiers in den Alpen europaweit 
Bekanntheit erlangt. Rasch bekam es so auch 
den Beinamen ĂTal der Geierñ, in dem jªhrlich 
nat¿rlicher Nachwuchs der majestªtischen 
Tiere gezeugt wird. 
 
Historischer Wallfahrtsweg 
Mit einem Besuch der Ausstellung wird bes-
seres Verstªndnis f¿r die lange Tradition der 
Almwirtschaft des Seidlwinkltals geschaffen, 
eine alpine Kulturlandschaft, die ¿ber Jahr-
hunderte von Menschenhand geschaffen wur-
de und bis heute gepflegt wird. In diesem Sei-
tental f¿hrt zudem ein historischer Weg vom 
Salzburger Rauris ins Kªrntner Heiligenblut, 
dem jedes Jahr zahlreiche Wallfahrer folgen. 
 
Rauriser Urwald 
Einblick wird auch in den Rauriser Urwald  
gegeben, ein seit Jahrhunderten naturbelas-
sener Wald mit mehr als 80 dunklen Moor-
t¿mpeln am Talschluss in Kolm Saigurn. In 
der Nªhe sind die letzten Zeugen des ehema-
ligen wichtigen Goldabbaus zu finden. Am 
Gipfel des Sonnblicks thront das Observatori-
um, welches seit 1886 kontinuierlich Wetter-
aufzeichnungen f¿hrt und heute wichtige  
Parameter des Klimawandels und der  
Umweltbeobachtung liefert. 
 
Mai bis Oktober 
Die neue Ausstellung wird jeweils von Mai bis 
Oktober geºffnet sein, aber auch in den  
Wintermonaten im Rahmen von Schnee-
schuhwanderungen der Nationalparkverwal-
tung besucht werden kºnnen. Im Betrieb  
arbeiten der Tourismusverband Rauris und 
die Nationalparkverwaltung eng zusammen. 
ĂDas neue āFacettenreichó in Wºrth ist ein  
Erlebnis f¿r die ganze Familie und vor allem 
jetzt in den Sommermonaten eine optimale 
Ergªnzung vor oder nach Wanderungen in 
der Welt der Hohen Tauernñ, so Schwaiger. 

 
Geier, Gold und Urwald in Rauris 
 
 

Ausstellung ĂIm Facettenreichñ beleuchtet Vielfalt der Natur- und Kulturlandschaft 

Im Bild v.l.n.r.: Nationalparkdirektor Wolfgang Urban,  
Martina Mºrtelmayr (Rangerin), Geschªftsf¿hrer Gerhard 
Meister (Tourismusverband Rauris), Landesrat Josef 
Schwaiger, B¿rgermeister Peter Loitfellner (Rauris),  
Andreas Zangl (Ausstellungsplaner), Gerhard Schwab 
(Wegarbeiter) bei der Erºffnung der neuen Nationalpark-
Ausstellung ĂIm Facettenreichñ; Rauris/Wºrth, 19.7.2023  

É Land Salzburg/Neumayr/Hºlzl  
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Aktuelle Informationen zur Auszahlung 
 

Die Auszahlung des Klimabonus 2023 startet 
im Herbst 2023. 
Sollten Sie Ihren Klimabonus 2022 trotz Anspruch 
nicht erhalten haben, wenden Sie sich an die  
Hotline unter 0800 8000 80. 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
https://www.klimabonus.gv.at/fragen-und-antworten/ 
 
Was ist der Klimabonus? 
 

Eine Bonuszahlung. Alle in ¥sterreich lebenden 
Menschen bekommen sie. Das Geld kommt aus 
den Einnahmen des CO2-Preises, der im  
Oktober 2022 eingef¿hrt wurde.  
Um die Preiserhºhung auszugleichen flieÇt das 
zusªtzliche Geld wieder an die Menschen zur¿ck. 
In den kommenden Jahren steigt der CO2-Preis 
und damit auch der Klimabonus. Aber ab jetzt 
gilt: Wer auf klimafreundliches Verhalten setzt, 
dem bleibt mehr vom Klimabonus im Geldbºr-
sel.  
 
Wer bekommt den Klimabonus? 
 

Alle. Der Klimabonus wird jªhrlich ausbezahlt und 
geht an alle Menschen, die ihren Hauptwohnsitz  
mindestens sechs Monate im Anspruchsjahr in 
¥sterreich haben: Erwachsene genauso wie 
Kinder ï unabhªngig von Herkunft und Staatsb¿r-
gerschaft. Nicht-ºsterreichische Staatsb¿r-
ger:innen benºtigen einen rechtmªÇigen Aufent-
haltsstatus (gem KliBG Ä2).  
 
Wie viel bekommt man? 
 

Der Klimabonus betrªgt im Jahr 2023 110ú, 150ú, 
185ú oder 220ú f¿r Erwachsene. Das ist vom 
Hauptwohnsitz und der ºrtlichen Infrastruktur  
abhªngig. Kinder bekommen die Hªlfte und  
mobilitªtseingeschrªnkte Personen immer 220ú.  
 
Die regionale Staffelung:  
In vielen Gebieten in ¥sterreich gibt es eine sehr 
gute Infrastruktur und ein gut ausgebautes Netz 
an ºffentlichen Verkehrsmittel. Der Umstieg auf 
klimafreundliche Alternativen und der Verzicht auf 
ein Auto ist dort gut mºglich. In anderen Regionen 
sind beispielsweise Schulen oder Apotheken nicht 
in unmittelbarer Nªhe und es gibt weniger ¥ffis. 
Dort ist der Umstieg auf klimafreundlichere  
Alternativen und damit auch die Einsparung von 
CO2 aktuell noch schwieriger. 
Deshalb setzt sich der Klimabonus aus zwei  
Teilen zusammen: 

Dem Sockelbetrag. Den bekommen alle  
Anspruchsberechtigten. 2023 sind das 110ú. 
Dem Regionalausgleich f¿r jene Regionen, in 
denen Infrastruktur und ¥ffi-Netzwerk nicht gut 
ausgebaut sind. Dieser Ausgleich betrªgt 2023 
40ú, 75ú oder 110ú und ist vom Hauptwohnsitz 
abhªngig. 
 
Die Kategorien, nach denen der Klimabonus aus-
gezahlt wird, stammen von der Statistik Austria 
und basieren auf der Urban-Rural-Typologie und 
den G¿teklassen f¿r den ºffentlichen Verkehr  
(¥V-G¿teklassen). 
 
Nutzen Sie die PLZ-Suche auf der Website um 
herauszufinden, wie hoch Ihr Klimabonus heuer 
ist: https://www.klimabonus.gb.at/#plz 
 
Was muss man daf¿r tun? 
 

Der Klimabonus wird auf zwei unterschiedliche 
Arten ausbezahlt: per ¦berweisung aufs Konto 
oder als Gutschein per Post. 
Das Wichtigste dabei: Sie m¿ssen nichts tun, um 
den Klimabonus zu erhalten. 
Die Auszahlungen starten im Herbst 2023 und 
werden bis Fr¿hjahr 2024 andauern. Vor allem 
Menschen, die erst im ersten Halbjahr 2023 ihren 
Hauptwohnsitz in ¥sterreich gemeldet haben,  
erhalten den Klimabonus im Fr¿hjahr 2024. 
 
Schnell und unb¿rokratisch: Der Klimabonus 
kommt direkt aufs Konto 
Wer regelmªÇig vom Staat Geld ¿berwiesen  
bekommt, muss gar nichts machen. Der Klima-
bonus kommt einfach aufs Konto. Das betrifft zum 
Beispiel Pensionierte und Menschen, die  
Pflegegeld oder Kindergeld erhalten. Alle, deren 
aktuelle Kontonummer nach dem 01.01.2020,  
beispielsweise bei FinanzOnline hinterlegt wurde,  
bekommen ihren Bonus ebenfalls unb¿rokratisch 
¿berwiesen. In der Regel sind das alle, die ¿ber 
FinanzOnline ihren Jahressteuerausgleich  
machen.  
Wichtig ist, dass die Daten nach dem 01.01.2020 
aktualisiert oder f¿r eine Auszahlung durch das 
Bundesministerium f¿r Finanzen genutzt wurden. 
Da der Klimabonus einmal pro Jahr ausgezahlt 
wird, werden auch die aktuellen Kontodaten  
jªhrlich an einem festgelegten Stichtag  
gepr¿ft. F¿r das Jahr 2023 war dieser Stichtag der 
10. Juli. 
Pr¿fen und aktualisieren Sie Ihre Kontodaten auf 
FinanzOnline trotzdem noch, um das Geld 2024 
direkt aufs Konto zu bekommen. 

 
Information Klimabonus 
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Allgemeines und Kosten 
Die Leistung einer PV-Anlage wird in Kilowatt 
Peak (kWp) angegeben. Pro kWp benºtigt man 
ungefªhr 6 mĮ Flªche, d.h. auf eine Dachflªche 
von 60 mĮ passen 10 kWp. Ein kWp kostet 1650 
bis 2000 ú und erzeugt ungefªhr 950 bis 1100 
kWh Strom pro Jahr; der Ertrag pro kWp hªngt 
von der Himmelsrichtung, der Dachneigung und 
den Sonnenstunden ab. F¿r private Haushalte ist 
eine AnlagengrºÇe ab 5 kWp zu empfehlen, wo-
bei eine grºÇere Anlage von Vorteil ist, da der 
¦berschussstrom gewinnbringend verkauft oder 
geteilt werden kann. 
 
Fºrderungen 
Momentan stehen sowohl eine Bundesfºrderung 
(abgewickelt ¿ber die ¥MAG) als auch eine  
Landesfºrderung zur Verf¿gung. Bei einer Anla-
gengrºÇe bis 10 kWp betrªgt der Fºrdersatz bei 
der ¥MAG 285 ú/kWp und beim Land 150 ú/kWp. 
Die Fºrderungen der ¥MAG und des Land  
Salzburg kºnnen kombiniert werden und ergeben 
somit f¿r eine private Anlage (bis 10 kWp) einen 
maximalen Fºrderbetrag von 435 ú / kWp. F¿r 
grºÇere PV-Anlagen gibt es gesonderte  

Fºrdersªtze, ¿ber die wir Sie gerne im Detail  
informieren. 
Die beiden Fºrderungen kºnnen mit einem  
Angebot (geplante AnlagengrºÇe, Kosten etc.) 
und der Zªhlpunktnummer beantragt werden.  
Die Landesfºrderung muss vor Bestellung unter  
https://sbg.foerdermanager.net/foerderung einge-
reicht werden. Die ¥MAG-Fºrderung kann auch 
nachtrªglich eingereicht werden, solange die An-
lage nicht bereits ans Netz gegangen ist. Das 
nªchste Fºrderfenster startet am 14. Juni um 
17:00 Uhr, Einreichungen sind unter  
www.oem-ag.at mºglich.  
 
WICHTIG: Beim Feld ĂZustimmung der Datenwei-
tergabe an die KPCñ unbedingt zustimmen, nur so 
kann der Antrag bei Ausschºpfung des ¥MAG-
Fºrdervolumen weitergeleitet werden. F¿r Privat-
personen wird bis zu einer AnlagengrºÇe von 20 
kWp so eine Fºrderung garantiert. Die Fºrder-
Lotterie und das Windhund-Prinzip gehºren f¿r 
diese Kategorie dadurch der Vergangenheit an.  
F¿r Fragen stehen die Energieberatung Salzburg, 
ihr persºnlicher Elektriker und das Team der 
Klimamodellregionen im Pinzgau zur Verf¿gung! 

 
Photovoltaik (PV) f¿r private Haushalte - 
Strom vom eigenen Dach 

F¿r Privathaushalte 
 

Welche Fºrderungen gibt es, wenn ich mein Haus 
dªmme oder die Fenster tausche? Wie groÇ soll 
ich meine PV-Anlage machen? Auf welche Hei-
zung umsteigen? Private Haushalte kºnnen sich 
kostenlos von der Energieberatung des Landes 
Salzburg beraten lassen. Infos via +43 662 80 
42 31 51, energieberatung@salzburg.gv.at oder 
www.salzburg.gv.at/energieberatung. Direkt zur 
Anmeldung f¿r die kostenlose Ener-
gieberatung geht es via QR-Code 
rechts. 
 
F¿r Fragen, die meinen Betrieb  
betreffen 
 

Jeder Betrieb verf¿gt ¿ber eine Vielzahl an  
Mºglichkeiten, wie Energie gespart oder selbst 
erzeugt werden kann. Dadurch kºnnen nicht nur 
Kosten erheblich gesenkt werden, ein nachhalti-
ger Betrieb bringt auch Marketing-Vorteile mit 
sich. F¿r Fragen zu Fºrderungen und eine  

unabhªngige, produktneutrale Beratung stehen 
die Berater:innen des Umwelt Service Salzburg 
zur Verf¿gung.  
 
Einfach unter +43 662 88 88 438 bzw. via  
info@umweltservicesalzburg.at informieren oder 
gleich f¿r ein ausf¿hrliches, kostenloses  
Projekterst-gesprªch (per Telefon) 
anmelden. Infos & Anmeldung via 
QR-Code rechts. 
 
F¿r Fragen und Ideen, die die gan-
ze Region betreffen 
 

Die Marktgemeinde Rauris ist Teil der KEM 
(Klima- und Energie-Modellregion) Pinzgau  
Nationalparkregion. ¦ber die KEM kºnnen Ideen 
und Projekte unterst¿tzt werden, die einen  
nachhaltigen und klimafreundlichen Mehrwert f¿r 
die gesamte Region bringen. Bei Fragen oder 
Ideen einfach bei Mario Wallner melden:  
mario.wallner@region-pinzgau.at oder +43 664 23 
63 663. 

Energieberatungen: Heizungstausch, Sanierung,  
E-Mobilitªt, Photovoltaik, é 

https://sbg.foerdermanager.net/foerderung
mailto:energieberatung@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/energieberatung
mailto:info@umweltservicesalzburg.at
mailto:mario.wallner@region-pinzgau.at
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Pressetext 20.7.2023 
 
ĂWir beraten Frauen in allen Belangen rund um 
das Thema Arbeitñ, meint Frau & Arbeit Beraterin 
Eseng¿l Enzinger, neben Melanie GaÇner und 
Silvia Gregor, eine der drei Beraterinnen von Frau 
& Arbeit Zell am See: ĂWir unterst¿tzen  
Kundinnen bei der Arbeitssuche, beim Erstellen 
oder Aktualisieren von Bewerbungsunterlagen 
und bei beruflicher Umorientierung. Viele Frauen 
schªtzen unsere professionelle Hilfe beim Wieder-
einstieg, bei Fragen zur Kinderbetreuung und zu 
Weiterbildungs- und Fºrderungsmºglichkeiten.ñ 
Je nach Zielsetzung oder Situation erfolgt die  
kostenlose Beratung auch ¿ber einen lªngeren  
Zeitraum. 
 
ĂFrau & Arbeit setzt sich f¿r die finanzielle  
Unabhªngigkeit von Frauen ein, damit sie ein  
selbstbestimmtes Leben f¿hren kºnnen.  
Chancengleichheit f¿r Frauen in Beruf und Alltag 
ist ebenso ein wichtiges Anliegenñ ergªnzt Sigrid 
Petschko-Jenewein, Leiterin des insgesamt  
10-kºpfigen Teams von Frau & Arbeit Zell am 
See. ¦ber berufsbezogenen Fragen hinaus,  
kommen Frauen mit all ihren Sorgen und Nºten in 
die Beratung. Wenn nºtig, vermitteln die  
Beraterinnen auch an andere spezialisierte  
Beratungsstellen weiter. Auch kostenlose Termine 
f¿r Rechtsberatungen durch eine Juristin des  
Landes Salzburg und f¿r die Hilfestellung durch 
die Organisation migrare bei der Anerkennung 
von im Ausland erworbenen Ausbildungen werden 
vermittelt und finden bei Frau & Arbeit statt. 
 
Ein weiteres Angebot ist die Beratung und  
Begleitung im Rahmen des AMS-Programms ĂFIT 
ï Frauen in Technik und Handwerkñ. In diesem 
Projekt werden Frauen dabei unterst¿tzt, auf dem 
zweiten Bildungsweg einen am Arbeitsmarkt  
gefragten und zukunftsorientierten technischen 
Job zu erlernen.  
 
Dar¿ber hinaus werden ebenfalls im Auftrag des 
AMS dreimonatige Workshops abgehalten. Das 
Angebot richtet sich an Wiedereinsteigerinnen, 
gut qualifizierte Frauen und Frauen, die sich  
beruflich umorientieren wollen oder m¿ssen. F¿r 
Migrantinnen gibt es spezielle Kurse und  
Veranstaltungen zu den Themen Arbeitsmarktin-
tegration und Gesundheit. 
 
 

 
 
Ergªnzend zur Beratung kºnnen Frauen  
kostenlos an Webinaren und Workshops zu  
unterschiedlichen Themen teilnehmen 
(https://www.frau-und-arbeit.at/kalender/).  
Die Buchung erfolgt entweder online direkt ¿ber 
die Frau & Arbeit Webseite oder auch telefonisch 
bei den jeweiligen Ansprechpartnerinnen. Themen 
sind Stªrkung des Selbstwerts, Selbstprªsentati-
on, finanzielle Bildung, Persºnlichkeitsbildung, 
Basistraining Word und Excel, digitale Skills und 
spezielle Angebote f¿r Gr¿nderinnen und  
Unternehmerinnen. 
 
Um die Anfahrtswege kurz zu halten, finden  
Beratungen auch in Saalfelden und Mittersill statt. 
Termine kºnnen telefonisch bei Frau & Arbeit 
Pinzgau vereinbart oder direkt ¿ber unsere  
Webseite gebucht werden:  
https://beratung.frau-und-arbeit.at/ 
 

Kontakt: 
 
Frau & Arbeit Zell am See 
Hafnergasse 1 
Tel.: 06542 73048 
E-mail: Beratung-Pinzgau@frau-und-arbeit.at 
www.frau-und-arbeit.at 

 
Frau & Arbeit:  
Kostenlose Beratungen 

É Lorenz Stania 

Im Bild v.l.n.r.: Melanie GaÇner, Silvia Gregor  
und Eseng¿l Enzinger,  

die drei Beraterinnen von Frau & Arbeit  
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Marktgemeinde Rauris 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser, 
 
das Jahr schreitet voran und wir kºnnen wieder 
mit einigen Neuigkeiten aufwarten. Eine Reihe 
von Veranstaltungen haben schon stattgefunden, 
andere stehen noch bevor. 

 
An erster Stelle mºchte ich 
jedoch den Mitarbeitern des 
Bauhofs einen groÇen Dank 
aussprechen. Es kommt gar 
nicht so selten vor, dass in 

Rauris sehr schnell ein Pflegebett benºtigt wird. 
Nicht immer ist es den Angehºrigen mºglich, dies 
selbst zu transportieren. Hier ¿bernimmt dann der 
Bauhof ausnahmsweise den Transport. Dies ist 
nicht selbstverstªndlich und wird in kaum einer 
Gemeinde so gehandhabt. 
 
Ganz herzlichen Dank von mir als Ansprech-
partnerin der Sozialen Drehscheibe Pinzgau und 
auch im Namen aller, die diesen Service in  
Anspruch genommen haben. 
 

RaurisAKTIV 
Programm der GESUNDEN GEMEINDE  
RAURIS (AVOS) in Kooperation mit der  
GEMEINDEENTWICKLUNG SALZBURG 
 
Gesundheitsfºrderung und Prªvention stehen 
im Fokus der ĂGesunden Gemeindeñ. 
 
Im zweiten Anlauf konnten wir im April zum  
Vortrag ĂGesund ins neue Jahr - mit einem  
medizinischen Trioñ einladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Alexander Voithofer informierte umfassend 
¿ber die Vorsorge aus der Sicht des Allgemein-
mediziners, da die Jahre der Pandemie die  
Vorsorgeuntersuchungen ins Abseits gedrªngt 
haben. 
 
OA Dr. med. univ. Markus Winnisch, MSc,  
widmete seinen Vortrag dem Kniegelenk und der 
Wirbelsªule. Beide sind hªufig von Schmerzen 
betroffen und damit Ursache f¿r eine einge-
schrªnkte Lebensqualitªt. Neben dem Aufbau von 
Knie und Wirbelsªule beleuchtete Dr. Winnisch 
die Ursachen von akuten und chronischen 
Schmerzen und erklªrte mºgliche Therapien - mit 
und ohne Operation.  
 
Dr. David Weidenauer erklªrte, wie das  
Drucksystem Herz unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden beeinflusst. Nierenfunktion, Schlag-
anfall, Herzinfarkt, Diabetes - alles steht im  
Zusammenhang mit der Blutdruckregulation. Eine 
erfolgreiche Therapie des Bluthochdrucks zªhlt zu 
den wichtigsten Faktoren, um Krankheiten  
vorzubeugen und fit zu bleiben. 
 
Die Themen fanden groÇes Interesse bei den 
Rauriserinnen und Raurisern. Die beachtliche 
Spendenbereitschaft zu Gunsten des Rauriser 
Sozialtopfes spricht f¿r die hohe Qualitªt und 
Wertschªtzung der Vortrªge und Vortragenden. 

Ich bedanke mich bei allen SpenderInnen und 
dem Ă rztetrioñ, das die Vortrªge ehrenamtlich 
durchgef¿hrt hat. Ohne diese Bereitschaft wªren 
diese Vortrªge nicht mºglich.  
 
Herzlichen DANK. 

 
Aktuelle Themen aus dem Sozialausschuss 

Im Bild v.l.n.r: Astrid Kammerer-Schmitt, Arbeitskreisleiterin 
Gesunde Gemeinde, Dr. David Weidenauer, Dr. Alexander 
Voithofer, Dr. Markus Winnisch, Julia Steiner, MSc, AVOS 

É Sozialausschuss 
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Das Programm RaurisAKTIV konnte mit weiteren 
Veranstaltungen fortgesetzt werden. 
 
Im Juni fand der erste ĂDigitale Stammtischñ 
statt. Hier gab es die Mºglichkeit, in lockerer  
Runde seine Kenntnisse im Rahmen der  
Bedienung von Handy, Laptop, Tablet usw. zu 
erweitern. Unser Digital-Trainer Harald  
Sommerer stand uns kompetent zur Seite. 
In Rahmen dieser Veranstaltung gab es einen 
Vortrag der Kriminalprªvention Zell am See. 
Marion Herzog, GI, Zell am See informierte ¿ber 
Betrugsformen im Internet und ¿ber das Telefon 
sowie ¿ber WhatsApp. Mit Fªllen aus der Praxis 
erlªuterte sie das subtile Vorgehen der Tªter und 
gab Hinweise, wie man sich sch¿tzen kann bzw. 
was zu tun ist, wenn man auf einen Betrug  
hereingefallen ist. 
Begleitet wurde sie von Martin Lackner, BI,  
Taxenbach, der direkter Ansprechpartner f¿r 
Rauris ist. 
Der ĂDigitale Stammtischñ wird im Herbst  
fortgesetzt. Bitte beachtet die Aushªnge. 

Informationsbrosch¿ren zu diesem Thema gibt es 
im Brosch¿renbuffet im Gemeindeamt. 
 
Wichtige Informationsquellen: 
 
www.watchlist-internet.at 
(¦berblick aktueller Internet-Kriminalitªt) 
www.wko.at  
(Wirtschaftskammer ¥sterreich) 
www.ombudsmann.at   
(Hilfe f¿r Konsumenten) 
www.onlinesicherheit.gv.at   
(¦bersicht Betrugsformen & Online Ratgeben) 
 
sowie bei Marion Herzog, GI,  
Kriminalprªvention f¿r den Bezirk Zell am See 
Mobil: 0664-3435038 
 

 
Im Rahmen der Demenzinformation fand am  
27. Juni 2023 in Kooperation mit der ¥GK ein  
Vortrag zum Thema ĂRichtiger Umgang mit 
herausforderndem Verhaltenñ statt. Dieser  
Vortrag richtete sich in erster Linie an Angehºrige 
von an Demenz Erkrankten sowie an alle, die 
auch beruflich mit dieser Krankheitsform  
konfrontiert sind. 
 
Frau DGKP Katja Gasteiger, Leiterin Fachstelle 
Pflegende Angehºrige, Demenzreferentin, hielt 
einen sehr interessanten Vortrag, der Theorie und 
Praxisbeispiele beinhaltete und so den ZuhºrerIn-
nen einen Leitfaden f¿r den nicht einfachen Um-
gang mit erkrankten Angehºrigen an die Hand 
gab. 

Informationen zum Thema Demenz finden  
Interessierte und Betroffene im Brosch¿renstªn-
der im Gemeindeamt oder direkt bei der  
¥sterreichischen Gesundheitskasse: 
 
Info:  Demenz Service Salzburg 
    Tel. 05 0766-179000 
    Telefonische Erreichbarkeit: 
    MoïDo von 07.15ï15.00 Uhr 
    Fr von 07.15ï12.15 Uhr 
    E-Mail: emenzservice@oegk.at 
 
Da die Pflege eines Angehºrigen viele Fragen 
aufwirft, wie z.B.: ĂWelche Pflege- und Betreu-
ungsleistungen gibt es? Wo bekomme ich Unter-
st¿tzung? Wie kann ich das alles finanzieren?ñ, 
wurde dieser Vortrag von Frau DGKP Karin  
Hermansky, von der Pflegeberatung Zell am 
See, ergªnzt. Hier kann sich jede/r Informationen 
und Hilfe rund um das Thema Pflege holen. Es 
kºnnen auch Hausbesuche vereinbart werden. 
Dieses Angebot ist kostenlos.  

É Sozialausschuss 

É AKS 


